
Strümper Schützen krönen Majestäten 

Norbert Birgels wird die Schützen in diese Saison führen. 

setzen. König Norbert ist in Strümp 
ein bekanntes und im dörflichen 
Brauchtum beliebtes Gesicht. 

Als fester Bestandteil der Buschen-
der Schützen holte er jetzt die Kö-
nigswürde in seine Kompanie und 
Nachbarschaft. Bereits von 2015 bis 
2018 beheimatete das Buschend ei-
nen (Jungschützen-)König mit dem 
Namen Birgels, Sohn Henry berich-
tet dem Vater sicherlich gerne von 
seinen Erfahrungen im Königshaus. 

Dirk und Petra Giesler, Claudia und König Norbert Birgels, Sonja und Frank Wirtz 
werden die Strümper Schützen in diese Saison führen. FOTO:SCHÜTZEN STRÜMP 

„Bestes Wetter, gute Stimmung 
und ein neues Königshaus: Der Hei-
mat- und Schützenverein Strümp 
1865 kann auf einen rundum ge-
lungenen Mai mit zwei wunder-
vollen Festen zurückblicken und 
blickt freudig in die Zukunft", sagt 
Vereins-Pressewart Stefan Vieten 
erfreut. 

Das Vogelschießen startete mit 
dem Königsabschiedsabend und 
der Party im Zelt. Am folgenden 
Tag krönte sich Norbert Birgels 1. 
mit seinem Schuss dann zum neu-
en Schützenkönig. Unterstützung 
im Königshaus erhält er von Jung-
schützenkönig Florian Salzberger. 

Der folgende Sonntag stand ganz 
im Zeichen der Familie. Die Schüt-
zen starteten den Tag mit einem 
gemeinsamen Frühstück im Zelt. 
Später folgte das Schüler- und Kin-
derprinzenschießen. Als Kinder-
prinzessin konnte sich Emelie Vogt 
behaupten. Schülerprinz Tim Spen-
nes freut sich über die Königswür-
de seiner Altersklasse. 

Das neue Königshaus in Strümp 
war damit für diese Saison komplett 
und überzeugte sich bei einer Pa-
rade von seinem Gefolge. 

 

STRÜMP (RP) In ganz Meerbusch 
startet das Sommerbrauchtum der-
zeit aus der Zwangspause. Auch in 
Strümp sind die Schützen wieder 
aktiv. Nach einem erfolgreichen 
Saisonauftakt mit dem Maifest hat 
das Dorf von der Strempe kurze Zeit 
später einen neuen Schützenkönig 
gefunden. Nach einem spannenden 
Schießen konnte sich Norbert Bir-
gels gegen seine späteren Minister 
Dirk Giesler und Frank Wirtz* durch- 

* Korrektur: Nicht Frank Wirtz, sondern Michael Schmidt-Karrenbrock war der dritte Bewerber! 


